


EN er 


I 


zu nes altes 


37.Jahrgang 
Nr. 2 


- u = 
FLIE R- A.» „DER FRIGGEWDR KASTam" 
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Ich, Jer ‚FLIEKA', B 
























.. sehe mich schon wieder zu einem neuen Start veranlast. 
Seit meinem letzten Rundflug ist bei uns wieder soviel 
passtert, dass ich Euch unbedingt und sofort davon berichten 
muss, Ilfebe Schwyzerstärnler ! Sonst reicht mir der Tracht = 
yaum nicht aus. Ich habe jetzt schon UVeberlast und muss 
enau einteilen. Heute bringe ich Euch das „Sprachrohr ces 
Abteilungsleiters a danu dıe Wolfsseiten ,‚ die Mitteilungen für 
die Rover und einen Bericht über die Gründung des A5.Zuges 
(das gikt es auch schon !). Ferner die Ausschreibung des tradi - 
Honellen Schwyzerstäru- Orientierungsiaufes und zuletzt die 
Mutationen. Alle Skilager- une Zugsbertchte + APY-Seite folgen inNr. 3/62! 


hab Ir das TElelBlH gut angachaut ? 


Dort seht Ihr namlich mfch , den FLIEKÄ, ganz deutlich auf dem Bfld, und 
zwar wo? In Aegypten , werte Freunde und Leser. In Aegypten! Das 








gewaltige Ding Über mir ist eine Sphinx -Figur, und das links von mir 
Jas Fähnli Hirsch", aber nicht das vom W.Zug ‚sondern clas vom ÜR. 
Und damit waren wir bei der Hauptsache angelangt! Am 42. md AI, Mai 
ist wieder SCHWYZERSTARN =UR., Das habt Ihr auch schon 
vernommen , nfcht wahr? Das gibt ein Fest! Natürlich komme ich 
auch ins Castuo, und ihr Konnt wich, deu FLIEKA , dann gebüh = 
Yend bewundern , wenn ich so über Jem Saal dahinschwebe. 
Auf der he bringen sie wieder ein Stück, das extra fir 
unseren UA 62 gemacht wurde. Seit Wachen proben Jie Schau : 
Spieler im Heim und sind in Gedauken bald in Hegypten , bald iu 
Stuckishaus bei Bern. Das Fähunli Hirsch erlebt allerhand , Kann 
ich Euch versichern!-Wisst Ihr übrigens , was eine Qanun ist? 


Die SWISS STAR TENDER ATS haben nn eine . Das müsst Ihr schen! Merlin 













Im terbst Aeses Jahres sfnd es 5o Jahre Ner, 
dass Baden- Fawells Ffadfinder buch in französischer 
Sproche ber uns auftaouchte. In der Westschweiz wurs 
den zu deser Zit beretts Pfadfinderorgan?satfonen 
aufgebaut, und Dald nachher, anfangs 4378, rief Tu 

Bern Dr. Walther von Bonsteten junge leute zu einem 
Fährerkurs zusanımıen, unter denen auch olie beiden 
Sründer unserer Abtet lung mit Thren Freunden zu 

finden waren. Die ersten Gruppen In Bern entstanden 1912 


450 Jahre inder in der Schweiz» 
fst &in Marksteftu Hr unsere Tıumer noch (unge Be= 
weaung - Wir euen uns, Jda=ss heute, wie senerzeit, 
die Pfad-friiderer auf Junge Menschen einen be 
geisternden Zufluss usöbt. Das stete Huf 
wärtsstvreben unseres PfadfTliderbundes be 
weist uns, dass efve gute Idee von den wecselus 
den Zettumständen nfcht Liberholt wird. Das Zfe] 
der Pfadftuderbewegung Tst Eine Körperlich und geistiz 
gesunde Jugend, die Heu zu Schtund dem Vaterland 
steht und dJAie Ach im beruflichen Leben, wie zu 
tause, bewährt. 


5o Jahre "Tfadfiider Tu der Schwi=z> 
solen uns auch anspornen, Hicht auf Jen Lorbeeren aus- 
zuruhen — de ud för uns ve Verpfltetttung , auch 
in Zukunft an unser Versprechen und Gesetz u 
denken, danach zu handeln und die Pfadertdee 
weiter zu verbreiten. 
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RASCHKA gratulieren wir zur Beförderung zur Kantonalen Wolfs- 
Kommtssdrin CKWK), als Nachfolgerin von PUCK.An Ihrer Stelle 
hat DARSI (Anne deiz, Sartrischstr. 64, Tel. 4u'68'54) lie Lei= 
tung unserer Wolfsstufe Übernommen. Wir wünschen Alen guten Erfolg! 


Wiederum hat sich eine arbssere Zahl von Führerinnen und Flihrern in Kuren 
bewahrt. Mit Erfolg bestanden Hamster (wr), Spedt, Cholt, Kick und 
Pr die Qm- baW. die Fu —Peifung, - Herzliche Gratulation! 


Die nwertt laufenden Kurse tur Venner und junge Führer wer: 
den &erfals qurt besucht. Es freut mich, dass soviele 
junge leute bereit sind, ihre Heizeit zu opfern, um da - 
dureh unseren Führernachwuchs sicherzustellen . 


Audı m der Wolfsstufe herrscht Betriebsamket+. Unseye diplomierten 
Führerinnen haben sich zur WF- Gruppe, DIANA" zusammengeschlos= 
sen und werden sidı - nebst «mderen Aufgaben - nit 

cler Ausbildung unserer Hwf. befassen. Eure Wolf sführerin: 
nen gewährleisten uns ee lebendige ‚ aktive und auf 


strebeude Wolfsstufe Ä 


Unser neu gegründetes Presse - und Fropaganda -Tahni? 
hat seinen Start hinter sich und leistet beretts viel posttive Arbeit 
fr uns "Pfader. Sicherlich ist Dir auch schm aufgefallen , dass sic 
set einiger Zeit unser Kasten am Kasfnoplatz sogar in der 
Woche In einem ansprechenden, pfader?’schen Gewande zeig 
Unser Kasten !st nämlich neben dem Korekt gekleidetern 
wolf r Pfader und "Rover das Qussere „Bild der Pfaderei) 
das Aussenstehende (und Krttfker !) in sich aufnehmen und 
nach dem sie (ber uns urteilen. - An werteen Aufgaben 
för das PP -Fähnl? wiyrd es schenlich nicht fehlen! 


LInsere beiden Unterhaltungsabende stehen vor ler Tdıre.. 
abt Ihr Eure Aufgaben is — Guten FAol 9 ide ga 
























WILFE 
Lebe WEGE I UN\yA un 


Wie ihr ja ale wisst, Steht der grose Unterhattungsabendl 1962 
vor der Tlire. Viele Schwyzerstärnier stacken Tief m den 


Vorbereitungen ‚ dem es gibt sehr, sehr viel zu Tun. Einige 
von Eucdı helfen in einem cier Wolfsbalette mit. Wer sind_aber 
auf die Mithflfe \edes einzelner Woltes angewiesen! 

‚Was soll ih denn machen © - werden viele von Euch fragen. 
ot jeder schon schöne und nerzlfche "Tombolapreise 
Qebracht 2 - Nicht 2 ... Dann aber schnell dahinter I 

Es braucht ja nichts zu kosten, demn ihr habt ya ale 
zwei gesunde —ande, scharfe Wolfsaugen und eine rege 
Phantasie. Yom bemalten Kleiderbigel bis zum Brief - 
Dbeschwerer (schöner lackierter und bemalter Steh), vor 
der Wottebüchse (bemalte Plasti-- Schmiersetfen büchse ) 
bis zu Laubsägearbeiten ist alles willkommen, das nicht 
unnute und Kitschig Ist, 

Beim UA-Lied kommt jeder Wolf auf die grosse 
Castno - Bühne, und jeder bemüht sich, WafHg mit- 
zusingen ‚ damites „zuntti "Font ! 

Habt Ihr Furen Verwandten und Bekannten vom UN erzehlt 
und wacer Billette verkauft * - Wenn nicht, so holt es 
sch leunigst nach |! 

Und nun - an die -Arbert - Guet? Jagal N 


Merke Dir gut: | A IN Sıer2 


En Unter haltungsabend * 
wird zweimal durch geführt: Samstag ‚den AZund 49, Mai 4962 
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so haben wir am 712. November 1ICH unsere 
„Femtintne "Rovergruppe " getauft. Am Cheminde- 

er wurde sie mit gebratenen Cervelats gefeiert und 
gegründet. Bei diesem HAnkss haben wir unsere ge: 
wauen "Kichtlinien stgelegt. Wir haben immer eine Sruppen- 
helin- seleretärin- organisetorin (wie kurz ist dagegen das 
Wort „ Maat"!}) Die Amtsdauer beträgt jeweilen @ Mona- 
te. Das los eutscohied vorläufig folgende Reihenfolge: 
Murmeli , Hamster, Darsi. 
Seit der Gründun ühren wir eine Chronik über 
unser (Un-) Wesen. Die Photos und Illustrationen 
berichten von fiöhlihen und emsten Stunden. Er= 
wähnenswert ist auch ein +fröhlicher Fonduehöck 
(nur Darsi, Murmeli und ein Küctenboden wissen, was 
sich lamals zugetragen all). Bereits haben die 
Gründerinnen eue Patenschaft übernommen. Die Existenz 
unserer Gruppe ist Aadurch auf längere Zeit hiuaus 
gesichert. 
























Mir wurde kürzlich das Steuerrad der « Schwyzerstärn >7 - Roverstufe 
anvertraut, und als Kapitän dieses stolzen Schiffes freue ich mich 
auf eine erspriessliche Zusammenarbeit und hoffe ‚ Jass sewe Mannschaft 
eine Einheit glücklicher Gefährten sei: Leute, die wissen ‚was Sie 
wolen . 
Der Kurs ist bestimmt. Ver Kapitan und das Kader kennen ihre Hufgabe , 
aber unsere Fahrt wird nur dann gelingen Können, wenn alle zusammen - 
arbeiten: 

„ Der Zweck der Toverausbildung besteht darin , die jungen Leute 

fähig zu machen, sich zu glücklichen , gesunden und nützlichen 


; Mensch i e 
Bürgern und Menschen zu entwickeln BADEN- Powell 





In aler Einfachheit und Kürze zeigt uns BP in diesem Satz die Grundlage 
ür unsere Stufe. 

Jas Ziel at ch Miet ch ar en = rei in Karies Kampfe 

gegen zahlreiche Hindernisse errungen werden. Neben Jier kampferi schen 
Einstellung verlangt EP vm uns, dienen zu lernen. Aus diesen 
beiden Förderungen unseres Grländers ergibt sich dier Wahlspruch 

des " Rovers: 

' KAMPFEN UND DIENEN ", 


Nur mit Glaube und Ausdauer überwinden wir alle Schwierig = 


Werten . 










Ausdauer ist die erste Forderung, die wir anuns stelen, 
in Ver bindung mit dem Wahlspruch Fi Kampfes und Denen S 


Kater. 
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OREANISATION DER ROVERSTUFE 





Da sih der Aufbau unserer "Roverstufe in letzer Zeit ziemlich 
verändert hat, ist es nötig, den Fliekaleser zu oriewtieren. 
Wir möchten auch Jlem aussenstehenden Leser helfen, den 
heutigen Aufbau der Koverstufe besser zu verstehen. Ale 
„Einheiten haben neue Bezeichnungen erhalten , wie 
sie den im Schweiz. Pfadfinderbund verbindlichen "Regie = 
menten entsprechen. (Die Bezeichnungen sind also Mekt 
etwe unsere Erfindung). 


Wie sieht es also heute aQus 2 


Das Grundelement ler "Toverstufe bildet lie Roverrotte (RR), eine 
Gemeinschaft von etwa sieben Kovem, geführt vom ausgebildeten Roıl-- 
meister (RM | PP). Die Roverrote wird in der Mehrzahl der Tale 
in engem Wontakt mit einem "Pfaderzug stehen. 


Eine Gruppe yon mehreren Roverrotten Bildet zusammen dien 
Koverharst. Geleitet wird ier Roverharst von der Rover - 
Jarstrote , die sich aus den Pottmeistern und dem tarst = 
führer (HF, Rim S zusammensetzt. - Der tarst stelt die Kleinste 
Einheit dar, die Über viele Jahre bestehen bleibt und ihre Funktionen 
ausübt. Der tarst verhindert eine " spleudid Isolation" der Kolten . 
Er vermittelt ihnen neue Ideen. Das Zusammengehörigkeitsgefühl wird au 
—larstanlässen gefördert. Diese bieten diem Eover eine Möglichkeit 
zum gesunden Wettkampf‘, sei es nun auf sportlichem oder geistigem 
Gebiet. 


Alle aktiven Rover unserer Abteilung werden im 


N 
Roverbanner Ichwy zerstaru > 


Zusammengefasst. Diese Einheit wird geleitet von der Banner - 
rote, die dem Bannerherru cBH „ RORu .) untersteht. 
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Die Bannerrotte setzt sich zusammen 


Qqus!.! 
Fred Tschantre , Kater 3+ 
Fritz Rinderknecht, Strubu BHstv. , HF KIM 


Christian Zumbrunn, Sprägu HF MIO 


Ernst Meier , Twist HF 67910... 
Rolf Bischhausen , Spio 


Jungrover HF 
Marce| #ofschneider a Meise TPM-Ausbildner 
Jürg Strickler, Munk Sekretär 
Christoph von Grünigen, Veto Kassier 


Das Roverbanner sorgt für Koordination im Betrieb . 
Ihm unterstent die Ausbildung von Jungrovern (IR) -siehe Spezial = 
Beriht - und "Bettmeictern. Das Banner vertrit die Roverstufe 
in der Abteilungsleitung und gegenüber Bezirks - und kant. 
Leitung . Neuerungen im Roverbetrieb werden vom Banner ein® 


geführt. Dies gestattet ein sinnvoleres und aussichtsreicheres 
Experimentieren als bisher. 


STRURU 
JUNGEROVER 


Mit dem Zusammenschluss der drei Härste zu einem Banner 
wurde auch die Durchführung des Jungroverjahres und die Aus- 
bildung dem Banner überhagen. Die neue Jungrovercharta ghütet 
sich yor allem auf die Erfahrungen, die früher von dien einzelnen 
Härsten gesammelt wurden. Nach ciem Jungroverjahr erhalten die 


Jungrover, sofern sie ale Punkte dies Programmes durch gearbeitet 
haben, Jen blauen Koversterm. 


Nun Können sie ıhre Arbeit als 
Rover ın den einzelnen Höärsten und im Banner weiterführen. 
Der offiziele Vebertrit Pfader - Jungrover hat dlieses Jahr 
om Ar: Marz setgefunden. 


SPIO 
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Gründung des Zuges 'GERISTEIN" 
und Wolfsübertritte In Bolligen ‚am 24.3.1962 
Man zählte Jen 24. März anno 19C2, als der Ritter 
Zur Lindenburg am Mannenberg beim Schall der 
Schwuyzerstäm - Züge aufnahm. So darf num 
der S<chutzherr der Schwyzerstärnler in Bolligen 
stolz a zwei ZU , zwei Wolfsmeuten und eive 


Kovergru ppe herabblicken . 

Der Zuwachs des Zuges « LINDENBURGS »> (xu) aus „len Meuten 
KAA und SIONEE (20 Wölfe) war so gross, class zwei neue Fahnlf gegrün = 
det werden konnten. Damus ergab sich die Gründung des neuen Zuges 

4“ SERISTEIN>», der nun c.iie Fahnl? MARABU und PELIKAN 

um fasst (das andere neu gegründete Tahnli heisst KRANICH). 
Geleitet von Pi (Fm. Beat Zurbrügg) wird sich der Zug 


seine neuen Tradftionen aufbauen , wozu Ich ihm viel Glück wünsche ! 


In feierlichem Rahmen wurden darauf die Wölfe vom Ritter zu Pfadern ge= 
schlagen und mit viel 4uma in die Züge aufgenommen. KTFK Savas nahm 
hernach Folgende Beförderungen vor: 

IP; Reto 

IV Chrügi, Murmelt, Tex, Koala, Puma , Grflle 

Venner: Brame ‚Chemp, Spatz, Meise, Bfber 

JFm.: Teschallo , Zugführer Zug LINDENBURG 


Allen ein mächtiges B-R-A-V-o | 
Im. Bolligen ! 


Lagerbericht: siehe unter, Skilager "in Nr.3/62! rust Meier 
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Schungersları - Orisnkierumgslauf 4962 


Dieses Jahr stellen wir unseren traditioneller OL 
unter das Motte: 


n R ö r n u 
Mitmachen ist wichtiger als siegen ! 


Datum : Sonntag , 3- Juni 1952 


Bohnleger: Ueli Thomann , „Kudu" 
Kontrolle: -Andre Kleber, „Biber“ 


KATEGORIEN! . Junioren A942 -45 
VU AIES- 46 
Schüler 1946 -50 
Damen AIULT und ältere (schwere Strecke) 
Elite AI4L2 und älter 
Mädchen 1944-49 Cleichte Strecke) 


Senioren AI3A une älter. 
Startgeld: Reise von Bern z Startort und Bl tale 
a u Spezialpreis für Schisyzerstärnler. a er: 
Kat. C und M : Fr.2.- / Kat A, und D: #.2.50 /Kat.Eund S: W.3,- 


Anmeldung: bis Donnerstag 24. Mai (später Fr. 4.- Zuschlag) 
durch Einzahlen des Startgeldes auf Postcheckkoshto m AAYSh Bern, 
+ Tfadfinderabt. Schwyzerstärn Zern - Orientierungslauf >> Auf der 
Rückseite des Checkabschnites bite Names und Jahrgang der Läufer 4 


die Adresse des Maunschaftsführers , dlen Mamschaftsuamen und 
cle Kategorie angeben. 


Org anisation : Roverroten SETHOS, RAGSso, SARANGA 
Nähere Angaben : Siehe Anschlag im Kasteu ! 


Auskünfte durch | Veli Thomann , IF, 
—— Mn ff Reichenbachetr. 797° ı Bem  , Tel. 
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Herrn 

Jürg Studer 
Steingrubenweg 24 
Spiegel 


b.Bern 


Bern 1 ».«:B.1obsiger 


MUTATIONEN 


EINTRITTE 


3745 
3746 
3147 
3748 
3749 
3750 
3754 
3752 
3753 
3754 
3155 
3756 
3757 
3758 
3753 


Stankiewitz Antoni 


Stankiewitz Thomas 


\sıı 


= 


Jenzer Max 
Schneider Marce| 
Burri Rolf 
Kistler Martin 
Kistler Teter 
Spycher Hansueli 
Spycher Beat 
Spycher Teter 
Treivogel Klaus 
Leibundgut HousW. 
Kopf 4arald 
Zaugg ans 


Garcia Tac de Nora = 
Jose Ricardo Ww 


Garcia Fac de Nora 


Eugen o 


(| 
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BEFÖRDERUNGEN 


Tfaderfeldmeister Ffm. 


RBisaz Andri 
Stercht Hermann 


| Stamm Andres 





Ist [gl 


BEFÄRDERUNGEN (Forts ) 
Pfaderfeldmeister ‚Pf. 


v.Waldkirel Andreas 
Zurb rü 33 Beat 


Roverfeld meister Ru. 


Rinderknecht Fritz KIM 
Bischhausen Rolf Mio 
Thomet Haus Rudolf MIO 


Quartiermeister, Qm 





Studer Rudolf KIM 
Deuber Walther 


v. Waldkırdı Andreas w./T. 


Rover - Jungteldmeister 


Sehmid Christian 
Schmidim Karl 
Strikler Jürg 
Seemann Lirich 
<huard Jean-Marc 
Sandoz Pierre 
Brunner Heiuridı 
Brandenberg Fredi 


Trsach Ruedi ; 
Brand a7 Zei 





Chranist: Biber 


Adresse der Abteflung: 


fritz Reust , HFm., 
Brunnadernstr. 1, BERN 






Redaktion: Wusche,APV, 
Satz: Rovers HURAKAN, & Zug 


Versand: Ost Rs Hurakan IV. 


Ffader-Jungfeldmeister Ir, 


Urih Thomann 
Ruedi Seiler 
Beat Streit 
Res Stiner 
Teter Burri 


Vesie Cramer 


SPEZEKO 
2 
Rena Bouvrot 


Spezialexamen 
ee De 
IV. Zug - 


Schwimmer Seiser Markus 
zu 7 Thomann #R. 
Bucher Walter 
BaurMax 
Fr Peter 
warz Marti 
Kalb Roland 5 
Geiser Markus 
Kolb Roland 
Omer u 
Rohrer Marthı 
a Peter 


Schwarz Martiu 
logga«iler Ueli 


Weser, 


Phötograph : Wiedemar Daniel 
Sehr Peter 


Lindenburg Xu /Geristein wi: 


Ski. Gemsi Rex, Grille, Woala 
—— Meise, chrügi 





Forts. Folgt! 


PFADFINDERABTEILUNG SCHWYZERSTÄERN BERN Bern, Ende April 1962. 


Liebe Pfadfindereltern, 
Liebe Altpfadfinder und Freunde, 
Liebe Schwyzerstärnler, 


Traditionsgemäss finden dieses Jahr wiederum unsere zwei Unterhaltungsabende, nämlich am 12. und 19. Mai 
1962, in den oberen Räumen des Casinos, statt. Das Programm bleibt sich für beide Abende gleich und der 
gemütliche zweite Teil sol] Ihnen die Möglichkeit bieten mit alten Freunden und Bekannten frohe Stunden 

zu geniessen. 


Der Vorverkauf hat bereits begonnen; es freut uns sehr, Sie an einem dieser beiden Abende mit Ihren Än- 
gehörigen und Freunden begrüssen zu dürfen. Sie werden es sicher nicht bereuen, einen dieser Abende für 
unseren Schwyzerstärn reserviert zu haben. 


!He Sie wissen, möchten wir Ihnen mit den Unterhaltungsabenden den näheren Kontakt mit der Abteilung ver- 
mitteln und müssen uns aber gleichzeitig zusätzliche Mittel verschaffen, um Heimmiete, Unterhalt des- 
selben, Versicherungsbeiträge, Beiträge an Lager und Kurse, Ausrüstungen und den Flieka, bezahlen zu 
können. 


Der moralische, wie finanzielle Erfolg der Unterhaltungsabende wird uns erneut darin bestärken, dass unser 
Einsatz für die schöne Jugendbewegung der Pfader eine wichtige Aufgabe ist und wir erlauben uns deshalb an 
Ihre Mithilfe zu appellieren. 


Unsere Wünsche sind folgende: 


1. Spenden für_unser Buffet. Besonders gefragt sind Stückli, Cakes, Torten. Sachen, die schnell weich 
werden, eignen sich weniger. 


Buffetgaben durch die Pfader und Wölfe jeweils am Samstag, den 12. resp. 19. Mai ab 09.00 Uhr in den 
Vebungssaal des Casinos, oder am Nachmittag ans Antreten. 


2. Tombolagegenstände. Nir schätzen vor allem durch die Pfader und !ölfe selbstverfertigte brauchbare 
Gegenstände, bitten aber auch hier um etwas Zuschuss, damit die Tombola möglichst reichhaltig wird. 


Hir sind sicher, dass Ihr Schwyzerstärnler alle Ehre einsetzt, um die Unterhaltungsabende erfolgreich zu 
gestalten und dass Ihr Eure Eltern, Eure Verwandten und Bekannten aufmuntert und ihnen rechtzeitig die 
nötigen Eintrittsbillete verkauft. Es ist dies eine grosse Aufgabe, aber Ihr werdet sie sicher meistern. 
Nicht nur der Billetverkauf soll ein Erfolg sein, sondern auch Eure Sammlung von zweckmässigen und brauch- 
baren Tombolagegenständen; durch Pfader und Wölfe selbst verfertigte werden naturgemäss von den Gewinnern 
am meisten geschätzt. Wir bitten Euch alle Tombolagegenstände unter Angabe von Name und Einteilung bis 


zum 9. Mai in der Drogerie Gerster, Waisenhausplatz 14, Bern, abzuliefern. 


Zum voraus danken wir Ihnen, liebe Pfadfindereltern, Euch Altpfadfindern und Freunden, sowie Schwyzer- 
stärnler für Euren tatkräftigen und wertvollen Einsatz und sagen auf "frohes Wiedersehen" im Casino. 


PFADFINDERÄBTEILUNG SCHWYZERSTAERN BERN 
Abteilungs- und UA-Leitung: 


HFm Fritz Reust Fm Arnold Arni 
Bern Krauchthal 
Brunnadernstr. 1 Hardegg 


Tel. 441395 


